
Was sind „Fake News“? 
Absichtlich gefälschte oder irreführende
Inhalte werden häu�g „Fake News” genannt. 
Sie sind oft reißerisch geschrieben, um starke 
Emotionen auszulösen, wie Angst oder Wut. 
Aber: „Fake News“ ist ein politischer Kampf-
begri�, weshalb man besser  von „Fake“ oder 
von Desinformation spricht.  

Wo triffst du auf Fakes?
Fakes werden im Netz z.B. auf Youtube,  
TikTok, WhatsApp, Telegram usw. verbreitet.  
Ihre emotionale Ansprache erzeugt eine 
hohe Aufmerksamkeit.

Arten von Fakes:
Frei 

erfundene 
Inhalte

Verfälschte
Fotos, Videos

oder
Tonaufnahmen

Fakten 
werden in 

einen falschen 
Zusammenhang 

gebracht 

Aktualität hinterfragen
Wann wurde der Inhalt verbreitet? 
Steht ein Datum dabei? 
Kann das Datum stimmen?  

4.

Quelle prüfen
Wer hat die Nachricht geschrieben oder 
gepostet? Woher kommt die Nachricht?  

1.

Fakten checken
Wird die Nachricht von verlässlichen 
Seiten bestätigt? Fakten-Check-Seiten 
helfen, z.B. BR24 #Faktenfuchs, Mimikama, 
dpa-Faktencheck oder Correctiv.

2.

(Video-)Bilder prüfen
Schau genau hin: Was ist auf dem Bild zu
sehen? Passt der Text zum Bild? Wirken
Gestik und Mimik im Video natürlich?
Mache einen Screenshot und nutze die
umgekehrte Bildersuche z.B. von Google
Lens, TinEye oder Bing, um zu prüfen, ob 
das Bild der Nachricht im gleichen Zusam-
menhang auf anderen Seiten erscheint.

3.

Lerne Fakes 
zu entlarven:

Lerne die Tricks der 
Macher*innen von 
Fakes kennen:

Warum sind Fakes gefährlich?
Fakes werden als gezielte Desinformation gestreut, um dein 
Denken oder Verhalten zu beein�ussen oder um dir zu schaden. 
Manche Macher*innen von Fakes verdienen Geld mit deinen 
Klicks oder installieren einen Virus auf deinem Computer, 
während du auf ihrer Seite bist. Andere wollen, dass du 
misstrauisch oder wütend auf bestimmte Personen 
wirst. Das kann zu Hass und Gewalttaten führen. 

Was tun?
Erst checken, 
dann teilen!

Fakes erkennen! 4 Tipps
Fakes erkennen! 4 Tipps


